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Antragstext

Der demografische Wandel ist eine der großen gesellschaftlichen

Herausforderungen unserer Zeit. Wie in den meisten ländlichen

Kommunen nimmt auch die Bevölkerungszahl im Werra-Meißner-Kreis

stetig ab. Während im Jahr 2000 noch knapp 114.000 Menschen im

Kreis lebten, haben wir im Jahr 2015 die 100.000er Marke nur noch

sehr knapp überschritten.

Jugend werben und halten

Weil wir weniger und älter werden, bekommen Kinder und Familien

einen besonderen Stellenwert. Darum wollen wir optimale

Lebensbedingungen für sie schaffen. Dazu gehören unter anderem

sichere Ausbildungs- und Arbeitsplätze, eine verlässliche

Kinderbetreuung sowie ein attraktives Freizeit- und Kulturangebot.

Auch das frühzeitige Aufzeigen von Berufsperspektiven vor Ort und das

Werben von jungen Menschen aus anderen Regionen sollen dem

demografischen Wandel entgegenwirken.

Bezahlbare Infrastruktur erhalten

Bei zurückgehenden Bevölkerungszahlen werden im Landkreis und in

den Kommunen immer weniger Menschen die derzeitige Infrastruktur

unterhalten müssen. Das betrifft Straßen, öffentlichen

Personennahverkehr, öffentliche Gebäude, Wasserversorgung und

vieles mehr. Wir wollen eine dem Bedarf angepasste und damit

langfristig finanzierbare Infrastruktur ohne Überkapazitäten, um die

Belastung für Haushalte, also für die Bürgerinnen und Bürger, zu

verringern. Dafür müssen sich die Kommunen im Kreis durch eine

situationsgerechte Regional- und Bauleitplanung den veränderten

Rahmenbedingungen.

935

936

937

938

939

940

941

942

943

944

945

946

947

948

949

950

951

952

953

954

955

956

957

958

959

960



A7 Für alle, die den Wandel gestalten wollen (AUS DEM PROGRAMM 2016)

Seite 2

Zuwanderung als Chance für den Kreis

Wir GRÜNE setzen uns für eine ehrliche und konsequente

Willkommenskultur und Integration ein. Gerade bei rückläufigen

Bevölkerungszahlen sind die im Landkreis lebenden Flüchtlinge und

die, die noch kommen werden, eine Chance. Durch gute

Integrationsmaßnahmen wie ausreichende Sprachkurse und

passgenaue Bildungsangebote wollen wir ihnen Perspektiven im

Werra-Meißner-Kreis eröffnen.

Würdevoll und selbstbestimmt in vertrauter Umgebung alt werden

Die individuellen Lebensbedürfnisse von älteren Menschen, die Hilfe

benötigen, müssen stärker berücksichtigt werden. Das geht über die

bloße Organisation von Pflege hinaus.

Wir wollen neben stationären Einrichtungen auch ambulante Hilfen

zur wohnortnahen gesundheitlichen Versorgung und Altenhilfe

ausbauen. Auch die Möglichkeiten der Nahversorgung in den Stadtund

Ortskernen müssen gewährleistet werden. Wir GRÜNE wollen der

besonderen Situation vieler allein lebender älterer Menschen mit

Wohnangeboten wie betreutes Wohnen vor Ort, Wohngemeinschaften

und kleine Einrichtungen für SeniorInnen Rechnung tragen

Begründung

Diese Formulierung stammt aus dem GRÜNEN Programm zur Kommunalwahl 2016. Sie soll anregen
und kann ebenfalls als Diskussionsgrundlage genutzt werden.
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